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rechtschneidern» muss, wird dankbar sein für
die Anregungen und Änderungsvorschläge.
ModzscTze ßeP/ez<7«ng /«r ite/zz/zc/erte «zz/7 Se/zz'o-

rezz von D/eter P. P/zz/zppe/z, 750 S. Gross/or-
mat, «Oer 200 Potos, Zezc/zn«rzgezz «ne? ScTz/zzYt-

vor/agezz, Peste//zz«mmer ¥5, FF/7/1- Ler/ag,
Pos//ac/z 200 567, D-5500 Porz/z 2, Pr. 29.60.

Tec/7P/sc/?e H/'/fe für müde Herzen
Ä//esjb/nc/er «Ztv/ry»

Täglich müssen wir Dinge verpacken oder ver-
schliessen
Dieses kleine, einfache Gerät schliesst alles ruck,
zuck zu. Vom kleinsten Haushaltbeutel bis zum
grössten Müllsack, fest und luftdicht. Es befe-
stigt alles, von der Rosenranke bis zum Draht-
zäun.
Das Gerät, gasamme« m/Y 20 p/asfz'Fwmmazzfe/-
ten Fmder/z, er/za/tezz Sz'e /«r Pr. 5.95 6e/ /7er

ScOwe/zer/sc/ze« F/ze«ma/z'ga, Peng^ers/rasse
77, Poszfac/z, 6056 Zärzc/z, Pe/e/on 07 / 452 56 00
Yp/ws Por/o «n/7 KerpazPwrzgg Prsa7z-Pz>zz/er 7/00
S/äc/y können separat g«m Preis von Pr. 5.90
öezogen werde/z. Fwt/z Sc/z/atter

Moc/e /ür Sen/oren ttnd Seü/üderte
Haben Sie sich auch schon geärgert, weil prakti-
sehe Mode oft langweilig aussieht oder weil sich
ein modisches Kleid nur mit grösster Mühe allein
an- und ausziehen lässt? Ein Arbeitsteam von
Wissenschaftern, Damen- und Herrenschnei-
dern und Behinderten ist diesem Bekleidungs-
problem nachgegangen. Es hat eine Vielzahl von
Modellen, Anleitungen, Tips und Kniffen erar-
beitet und zusammengestellt. Wer selber nähen
kann, wird in der umfangreichen Kollektion für
jede Gelegenheit etwas Passendes finden. Wer
Kleider für Senioren und Behinderte «zu-
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Als dem Schweden Arne Larsson vor 25 Jahren
der erste Herzschrittmacher eingepflanzt wurde, «

war es für ihn eine Frage von Leben oder Tod.
Frau Larsson, die Tag für Tag um das Leben ih-
res Mannes bangte, brachte Ärzte und Techni-
ker, welche die Experimente mit Herzschrittma-
ehern überwachten, mit ihren ständigen Anru-
fen und Bitten, «sich ja zu beeilen mit den Ver-
suchen», fast zur Verzweiflung. Aber eigentlich
ist es ihrer Beharrlichkeit zu verdanken, dass

/z'zzks: der erste z'mpfe/z/z'erte /Perzsc/zrz'ttmac/zer
ree/zts: programmz'erdarer /Perzsc/zrz'/tmac/zer

Ar/ze Farsso/z, der erste Präger ez'zzes TPerzszdzrz'tt-
mac/zers Fotos Sz'emens-PressezVz/orma/zozz



Arne Larsson (68) sein «Silbernes Herzschritt-
macher-Jubiläum» feiern kann. Der zweite Pa-
tient lebte mit dem Schrittmacher nur wenige
Wochen. «Er war halt schon alt, 70 Jahre, ich
selber bin erst 77jährig», erklärt Dr. Rune Elm-
qvist, der den ersten Herzschrittmacher «er-
fand». Heute liegt das Durchschnittsalter der

Herzschrittmacher-Träger bei 68 Jahren. Über
eine Million Menschen benützt diesen - im wahr-
,sten Sinn des Wortes als «Lebenshilfe» zu be-
zeichnenden - Apparat. Wie viele gute Lebens-

jähre mögen im letzten Vierteljahrhundert den

Schrittmacher-Trägern geschenkt worden sein?

Der Christusdorn, der auf so manchem Fenster-
brett blüht, gehörte schon im Altertum zu den
bekannten und beliebten Pflanzen. Seinen Na-
men verdankt er - so schreibt der römische Ge-
lehrte Plinius - einem König von Mauretanien.
Dieser Juba lebte im ersten Jahrhundert nach
Christus, und er ehrte mit der Namensgebung
den Arzt Euphorbios. «Euphorbiaceae» heissen
die Wolfsmilchgewächse, zu denen der Christus-
dorn gehört, mit ihrem lateinischen Namen. Eu-

phorbia splendens ist die nähere Bezeichnung
für den Christusdorn, sicher weil die kleinen,
hellroten Blüten auffallend zwischen den dun-
kelgrünen Blättchen glänzen und leuchten. Zu
den Verwandten des Christusdorns gehört auch
der Rizinus, dessen Öl in mancher Hausapothe-
ke steht und jedem Heilkundigen bekannt ist.
Auch der Weihnachtsstern, der zu dieser Jahres-
zeit zu Hunderten in den Blumengeschäften
steht und mit seinen grossen roten oder weissen
Blüten wochenlang Freude bringt, ist ein «Fami-
lienmitglied».

Die Blüten des Christusdorns sind viel beschei-
dener, dafür zahlreicher. Wenn die Pflanze ei-
nen idealen Standort bekommt, blüht sie fast
das ganze Jahr, sicher aber von Oktober bis

April. Der Christusdorn steht gerne am Fenster,
er braucht Licht, Helligkeit. Auf direkte Son-
nenbestrahlung verzichtet er gerne.
Wer gerne Nachkommen des weitverzweigten
Christusdorns hätte, soll beim Steckling die
Milch sorgfältig abtupfen und ihn erst, wenn die
Schnittfläche ganz trocken ist, in Kakteenerde
setzen.
Wenn die Erde mit ganz kleinen Ziegelbröcklein
vermischt ist, freuen sich die Wurzeln des Chri-
stusdorns. Er wächst auch gerne in einer
Mischung aus Holzkohle und Sand.
Seine Ansprüche an Wasser und Dünger sind be-
scheiden. Zwei Dinge müssen Sie beachten,
wenn Sie mit der Pflanze hantieren: die Wolfs-
milch ist giftig, die Dornen sind sehr spitz und
lang
Wenn wir christlichen Legenden Glauben sehen-

ken, bestand das Kreuz Christi aus Mistelholz;
der Christusdorn mag an die Dornenkrone erin-
nern, nicht nur wegen der stacheligen Zweige,
sondern weil die Blüten wie Blutstropfen leuch-
ten. Dieses lebendige Glänzen und Leuchten
macht Freude «mitten im kalten Winter».

Wenn Husten
und Katarrh Sie
plagen..
KERNOSAN
MEERRETTICHWEIN®

mit 11 Heilkräutern
bekämpft Husten, Katarrh,i
Bronchitis, Verschleimung,'
fördert den Auswurf und
lindert den bösen Husten-|
reiz. Sie können nachts
wieder schlafen.
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Der C/7r/s(usc/orn
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